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WOHNFÜHLEN

Mein Lieblingsort. Überall

Einsteigen. Losfahren. Urlaub garantiert. 
Sie riechen förmlich schon die frische Waldluft? Erleben Sie mit einem Bürstner Ihre 
persönliche Freiheit. Egal, ob im eigenen Land oder in der Ferne – mit einem Bürstner wird 
jeder Ort zu Ihrem Lieblingsort. Entdecken Sie unsere Neuheiten und Angebote vor Ort 
beim Bürstner-Händler in Ihrer Region.
www.buerstner.com
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Clever gelöst: 
Der Kochdunst  
verschwindet 
im Nu in einer 
hochfahrbaren  
Abzugshaube
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Raumwunder Lyseo Gallery

In nur 90 Sekunden verwandelt sich 
das flache „Gallery Roof“ in einen XXL-Raum 
über dem Fahrerhaus. Eine fest eingebaute 
Treppe führt in die zweite Etage. Dort können 
Sie es sich auf einer riesigen Sitz- und 
Schlaffläche gemütlich machen. Ab Sommer 
ist das Raumwunder „Gallery Roof“  
in der Baureihe Lyseo TD in ausgewählten 
Grundrissen bestellbar. 
buerstner.com/innovation

Viel Platz für große 

Windschnittig auf der Straße, XXL-Platz beim Campen: 
Ab Sommer ist das „Gallery Roof“ bestellbar! 

Wir stellen das Raumwunder und weitere Highlights vor

Urlaubs-Träume

Augmented  
Reality 

Wie macht sich der Lyseo 
Gallery in Ihrer Garage? 

Probieren Sie es virtuell aus!

Wow! Dank dem 
hochfahrbaren 

„Gallery Roof“ gibt 
es eine zweite Etage 
mit XXL-Arbeits-, 
Wohn- und 
Schlafbereich
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25. – 26. Juni 2022 
Rendezvous bei Bürstner  
(Bürstner Service-Center 
Kehl-Neumühl)
Attraktive Gebrauchtfahrzeuge, 
Bürstner Fahrzeuge mieten 
und die Neuheiten der Saison

26. August – 4. September 2022 
Caravan Salon Düsseldorf
Weltweit größte Messe 
für Camping und Caravaning

24. September – 2. Oktober 2022 
Le Salon des Véhicules De Loisirs 
(Paris-Le Bourget)
Frankreichs größte Messe für 
Camping und Caravaning

+++ Events +++

Auszeichnungen

Der Lyseo Gallery mit seinem 
hochfahrbaren Alkoven räumte 
dieses Jahr schon doppelt ab:  
1. Platz beim „European Innovation 
Award“ und „Special Mention“ 
beim „German Design Award“. 

Wohnvan Eliseo mit 
neuem Vario-Bad

Nach einer langen Fahrt oder dem Sport mal 
eben kurz unter die Dusche? Die neuen 
Grundrisse C 602 und C 642 des Wohnvans 
Eliseo sind mit einem Vario-Bad ausgestattet.  
In dem multifunktionalen Badezimmer 
entsteht durch eine schwenkbare Duschwand 
eine separate Duschkabine. Der Rest des 
Badezimmers bleibt trocken. Besonders flexibel 
ist auch der Grundriss C 644: Im Heck
befinden sich ein Hubbett und eine Rund- 
sitzgruppe, die sich mit wenigen 
Handgriffen in ein zweites Bett verwandelt.  
buerstner.com/eliseo

Unsere Digitalkampagne „Bürstner – 
die neuen Kompakten“ ersetzte 
2021 die ausgefallenen Messen. Im 
November wurde die Kampagne 
mit dem Ortenauer Marketingpreis 
ausgezeichnet. 

Bei der Leserwahl „Reisemobile 
des Jahres 2022“ der 
Fachzeitschrift promobil 
überzeugte der Lyseo TD und 
landete auf Platz 2. 

Im Badezimmer 
verbirgt sich 
eine separate 
Duschkabine

Genial: klein reisen –  groß wohnen! Das „Gallery Roof “ macht es möglich 
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Nah an der Natur 
Nah an der Natur 

und sich doch 
und sich doch 

ganz wie zu Hause 
ganz wie zu Hause 

fühlen. Das gefällt fühlen. Das gefällt 

nicht nur Dorie
nicht nur Dorie

Ferien frei

Schnauze
Die Lieblinge in der Hundepension abgeben? Kommt für Jasmin Nolden 

nicht infrage. Und immer wieder neue Ferienwohnungen stressen die 
beiden Mischlinge Tyson und Dorie. Deshalb ist sie jetzt zum ersten Mal mit 

dem Wohnmobil verreist. Wie es lief? Lesen Sie selbst
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Tyson übernimmt 
Tyson übernimmt das Kommando! 
das Kommando! Auf dem Camping-

Auf dem Camping-Platz durfte er 
Platz durfte er auf den Fahrersitz

auf den Fahrersitz

uff, wuff! Tyson will nach 
draußen und auch Dorie  
tigert schon aufgeregt um-

her. Es ist Zeit für die Morgenrunde. Kaum 
hat Frauchen Jasmin die Tür aufgemacht, 
stürmen die beiden Mischlinge nach drau-
ßen. Die Morgenluft ist noch kühl, doch 
das majestätische Bergpano- 
rama entschädigt für den 
Turbo-Start in den Tag. Im 
Schatten mächtiger Bäume 
beginnt gleich neben dem 
Camping-Platz der Wander-
weg. „Durch unser Dach-
fenster konnten wir die 
Bergspitzen sehen und abends den Ster-
nenhimmel bestaunen“, erzählt Jasmin 
Nolden. „Wir sind morgens direkt an den 
Wanderwegen aufgewacht und haben 
uns so die langen, stressigen Anfahrten 
gespart.“ Gemeinsam mit ihrem Partner 
Felix sowie den Hunden Tyson und Dorie 
war sie mit dem Bürstner Delfin eine Wo-

che in Italien und der Schweiz unterwegs. 
„Ich komme im Urlaub gern ein bisschen 
rum, da war das Wohnmobil perfekt.“ 

Die 30-jährige Ärztin wuchs in einer hun-
devernarrten Familie auf. „Wir hatten ei-
nen Labrador, Janosch. Das war quasi das 

dritte Kind von meinen Eltern. Für mich 
war Janosch 15 Jahre lang wie ein kleiner 
Bruder.“ Als Jasmin für ihr Medizin- 
Studium nach Mainz zog, ging sie ehren-
amtlich mit Hunden aus dem Tierheim 
spazieren und fotografierte sie, um die 
Vermittlungschancen zu erhöhen. „Da 
wurde mir irgendwann Tyson in die 

W
Lange und staureiche Fahrt zum 

Wanderweg? 

Wir übernachten einfach nebenan

Warme Füße, 
kalte 

Schnauzen: 
Im Bürstner 

Delfin ist viel 
Platz für 

Zwei- und 
Vierbeiner

Bürstner Delfin T 680 G
Citroën Jumper

max. 3.500 kg; 6,95 m lang
2–4 Schlafplätze

Heckbad und elektrisch 
bedienbares Hubbett 
über dem Fahrerhaus



Die Reise-Route
Vom Wohnort Linz am 
Rhein ging es mit  
einem Zwischenstopp in 
Lörrach an den 
italienischen See Lago 
Maggiore. Der  
zweite Urlaubsort war 
Kandersteg in  
den Schweizer Alpen

DEUTSCHLAND

SCHWEIZ

ITALIEN

Linz am 
Rhein

Kandersteg

Oggebbio am 
Lago Maggiore

Lörrach

Hand gedrückt.“ Es war Liebe auf 
den ersten Blick. Anderthalb Jahre gingen 
die beiden gemeinsam spazieren. „Tyson 
war schon fünfeinhalb Jahre alt und nicht 
das erste Mal im Tierheim. Seine Vermitt-
lungschancen waren nicht besonders 
gut.“ Doch bei Jasmin durfte 
er schließlich einziehen.  
Einige Jahre später kam  
Dorie dazu. „Sie ist eine 
Straßenhündin aus Rumäni-
en und war in Deutschland 
in einer Pflegestelle. Wir ha-
ben lange nach einem Hund 
gesucht, mit dem sich Tyson 
gut verträgt. Und Dorie hat uns alle gleich 
um den Finger gewickelt.“ 

„Für mich sind Tyson und Dorie Familien-
mitglieder, im Urlaub müssen sie also im-
mer mit dabei sein“, sagt Jasmin. Bisher 
hat sie oft Ferienwohnungen gebucht. 

„Als ich mit Tyson vor einigen Jahren mit 
dem Auto durch Europa gereist bin, haben 
wir oft die Unterkunft gewechselt. Das 
hat ihn sehr gestresst.“ Der Wohnmobil-
Urlaub mit dem Bürstner Delfin war hin-
gegen sehr entspannt, für die Hunde ge-

nauso wie für Jasmin und ihren Freund. 
Sie packten für die Hunde Decken und 
Kissen von zu Hause ein, mit dem vertrau-
ten Geruch. Und mit einem Anschnallgurt 
waren die beiden während der Fahrt gut 
gesichert. „Tyson und Dorie sind es ge-
wöhnt, Auto zu fahren. Nach einer kurzen 

Mit dem Bürstner Delfin haben wir unser 

Urlaubs-Zuhause.  

Sehr entspannt, nicht nur für die Hunde
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Jasmin liebt Hunde über alles. 
„Sie sind die besten Freunde, 
die man haben kann.“ Jasmin 
ist Ärztin und Tierfotografin. 
Ihre Hunde heißen Tyson und 
Dorie. Das Lieblingsspiel der 
beiden: „Einer holt ein 
Kuscheltier, der andere beißt 
mit rein und dann ziehen sie 
sich durch die Gegend.“

Tyson ist ein Shar-Pei-
Mischling und zwölf 
Jahre alt. „Tyson ist ein 
richtiger Sturkopf. Aber 
er ist auch sehr intelligent, 
ich habe ihm schon viele 
Tricks beigebracht.“ 

Dorie ist eine Mischung 
aus Wind- und Hütehund 
und zwei Jahre alt. 

„Dorie ist nicht ganz so 
gelehrig. Dafür ist sie 
sehr lustig und bringt 
dich immer zum Lachen.“
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Jasmins Tipps für das 
Reisen mit Hunden

Autofahren üben: „Vor allem wenn 
die Hunde nicht oft im Auto 
mitfahren, würde ich das vor dem 
Urlaub üben. Ausprobieren sollte 
man auch, ob Anschnallgurt oder 
Hundebox besser funktionieren.“

Hundefreundliche Plätze: „Nicht 
auf jedem Camping-Platz sind 
Hunde erlaubt. Gut geeignet sind 
eher ländliche Orte, wo man 
entspannt eine kleine Morgen- und 
Abendrunde drehen kann.“

Vertrauter Geruch: „Wir hatten die 
Decken und Kissen dabei, die sie 
auch zu Hause im Bettchen haben. 
Mit dem vertrauten Geruch  
fühlen sich die Hunde gleich wohl.“ 

Großer Vorrat Futter: „Das 
Hundefutter haben wir mitgenom-
men. Da wussten wir, dass sie 
es vertragen. Und Stauraum gibt es 
im Bürstner Delfin reichlich.“

Eine praktisch
e 

Hundetransportb
ox 

und bequeme  

Hundekissen gibt
 es 

unter: 

shop.buerstner.com
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Schnupperphase wurde das Wohnmobil 
für uns alle zu einem zweiten Zuhause. 
Wir haben uns heimisch gefühlt, obwohl 
wir unterwegs waren.“

Als Jasmin und Felix losfuhren, wussten 
sie, dass es Richtung Schweiz und Italien 
gehen soll. Und den Zwischenstopp in 
Lörrach, kurz vor der Schweizer Grenze, 
hatten sie auch gebucht. „Abends haben 
wir dann eine ganze Weile Camping-Plät-
ze in Oberitalien recherchiert und vergli-
chen. Das spontane Buchen hat in der 
Nebensaison super geklappt.“ Am wich-
tigsten war natürlich, dass auf dem Cam-
ping-Platz Hunde erlaubt sind. Außerdem 
wollten sie so nah wie möglich an der  
Natur sein. „In Kandersteg hatten wir  
das traumhafte Alpen-Panorama. Und in  
Oggebbio konnten wir von unserem 
Wohnmobil aus sehen, wie die Sonne über 
dem Lago Maggiore aufgeht.“

Puh, das war ein 
Puh, das war ein langer Tag. Jetzt 
langer Tag. Jetzt erst mal eine Runde 

erst mal eine Runde faulenzen …faulenzen …

Was für eine Aussicht: 
Vom Wohnmobil schweift 
der Blick direkt über den 
Lago Maggiore. Herrlich!
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ack die Badehose ein – 
und den Korkenzieher auch! 

Hier erfahren Sie, an was Sie 
beim ersten Urlaub auf vier Rädern unbe-
dingt denken sollten. 

Planung mit Köpfchen
Als Anfänger lieber nicht mit dem größten 
Fahrzeug starten. Eine Testfahrt ist ratsam, 
da zum Beispiel Bremsweg und Wende-
kreis anders sind als bei einem Pkw. Notie-
ren Sie sich außerdem Höhe und Breite 
des Fahrzeugs, damit Sie nicht irgendwann 
in einer Unterführung feststecken. Für die 
Routenplanung sollten Sie die Etappen 
weder zu lang noch zu eng takten, sonst 
wird es schnell anstrengend. Und Cam-
ping-Plätze vorab immer reservieren!

Fahrzeugcheck
Batterie, Ölstand, Reifen und Luftdruck zu 
checken, gehört zu den Standards vor ei-
ner Reise. Für einen entspannten Cam-
ping-Urlaub ist es aber auch ratsam,  

zusätzlich den Füllstand der Gasflasche 
und die Funktion der Wasserhahnpumpe 
zu überprüfen. Ganz wichtig außerdem: 
Der Wassertank sollte gründlich gereinigt 
werden.  

Richtig packen 
Hier gilt: Schweres nach unten, Leichtes 
nach oben. Behalten Sie außerdem das zu-
lässige Gesamtgewicht im Blick – das darf 
natürlich nicht überschritten werden. Also 
sparsam packen und Lebensmittel vor Ort 
kaufen. Jedes Kilo mehr kostet mehr Sprit.

Hilfreich für die Fahrt 
Vertrauen Sie niemals blind dem Navi, 
schauen Sie sich die Route zur Orientie-
rung vorab an. Altstadtgässchen oder un-
befestigte Wege sind gerade für Anfänger 
keine gute Idee. Für Maut-Straßen am bes-
ten immer etwas Kleingeld bereithalten 
oder die Kreditkarte. Und Achtung: In man-
chen Ländern ist es Pflicht, ein Ersatzglüh-
birnen-Set dabeizuhaben.

P

Camping-Tipps

für Einsteiger
Der erste Urlaub mit Wohnmobil oder Wohnwagen steht bevor 

und Sie sind schon voller Vorfreude? Damit das Camping- 
Abenteuer ohne Stress und unliebsame Überraschungen gelingt,  

haben wir hier die wichtigsten Tipps für Sie zusammengestellt

Nicht vergessen! 
 

– Checkliste –

+ Trinkwasserschlauch

+ Kabeltrommel

+ Camping-Stromadapter

+ Handfeger

+ Wäscheleine, Klammern

+ Gummihandschuhe

+ kleiner Feuerlöscher

Alltagshelfer auf dem Platz
Eine Wanne zum Geschirrspülen, Gummi-
handschuhe für die Toilettenreinigung so-
wie ein Multitool und Klebeband für kleine-
re Reparaturen sollten im Standardgepäck 
immer dabei sein. Falls trotzdem mal alle 
Stricke reißen, können Sie sich aber sicher 
sein: Auf jedem Camping-Platz finden sich 
meist auch hilfsbereite Nachbarn.
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Spartipps für Neulinge 
und Fortgeschrittene

•  Weniger einpacken und den 
Wassertank maximal zu 1⁄3 befüllen. 
Je leichter das Fahrzeug, desto 
weniger Kraftstoff verbraucht es.

•  Camping-Cards nutzen: Die Rabatt- 
karten von verschiedenen 
Anbietern ermöglichen vergünstig-
te Preise auf teilnehmenden 
Camping-Plätzen.

•  Spritsparend fahren: Vermeiden 
Sie häufiges Abbremsen und 
Gasgeben und halten Sie den Motor 
im niedrigen Drehzahlbereich.

•  Einkaufen im Camping-Platz-Shop 
ist zwar bequem, aber oft auch teuer. 
Lebensmittel gibt es im örtlichen 
Supermarkt günstiger.

Besonders flexibel: 
Besonders flexibel: Der Wohnwagen 
Der Wohnwagen bietet viel Raum auf 

bietet viel Raum auf dem Camping-Platz, 
dem Camping-Platz, für Ausflüge haben
für Ausflüge habenSie den Pkw dabei
Sie den Pkw dabei

Bürstner  
Konfigurator

Ob kaufen oder mieten – 
hilfreiche Infos, welches 

Modell am besten zu 
Ihnen passt, finden Sie auf 

buerstner.com
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ANKOMMEN & ABSCHALTEN 
Massage, Sauna, Aroma-Therapie,

Therme & Whirlpool – Wellness,
und Camping ergänzen sich perfekt.

Kein Wunder, verfügen immer 
mehr Camping-Plätze über ein-

drucksvolle Wellness-Oasen.

Die besten 
Wellness-Camping-

Plätze auf
freeontour.com 

entdecken

Saison 2022: 
Sind Sie startklar?

Damit Sie sicher und sorglos in Ihren 
nächsten Camping-Urlaub auf- 
brechen können, sollten Sie unter 
anderem diese Tipps beachten: 

TÜV: Die Hauptuntersuchung (HU) 
zählt zu den regelmäßigen 
Pflichtterminen eines jeden 
Wohnmobilisten. Am besten, Sie 
planen den fälligen Termin im 
Frühjahr ein, bevor die erste längere 
Reise ansteht. 

Gasprüfung: Ab April 2022 ist eine 
eigenständige Gasprüfung 
unabhängig von der HU für 
Wohnmobile und Wohnwagen 
verpflichtend. Wie oft diese 
Gasprüfung stattfinden muss,  

Corona-Radar für Europa
Ausflugstipps, Sehenswürdigkei-
ten und ganz neu auch 
tagesaktuelle Infos rund um Corona 
für Deutschland & Europa: Das 
alles bietet die „ADAC Trips“-App! 

Gasfüllstand auf einen Blick!
Kochen, kühlen, heizen – ohne 
Gas undenkbar. Um den Füllstand 
der Gasflasche per Smartphone 
im Auge zu behalten, hilft die „Tru-
ma LevelControl“-App.

Währungsrechner für Traveller
140 Devisen wie zum Beispiel 
Dollar, Euro, britisches Pfund oder 
Schweizer Franken einfach um- 
rechnen – das ist mit dem kosten- 
losen Währungsrechner von 
Finanzen100 ein Kinderspiel. 

Gute Küche genießen 
Die „drive & dine“-App führt Sie mit 
einer Navigation zu über  
1.500 ausgewählten Restaurants 
auf Ihrer Route nah an  
den Autobahn-Ausfahrten.

 +++ Die besten Apps für unterwegs +++

10 Mio.
Übernachtungen verzeichneten 

Wohnmobilstellplätze 2020!  
Damit stieg der Marktanteil von 

Übernachtungen auf Stell- 
plätzen an der Gesamtzahl der 
touristischen Übernachtungen  

in Deutschland um über 50 Prozent

Quelle: Deutsches Wirtschaftswissenschaftliches 
Institut für Fremdenverkehr (dwif),  

Stand 30.11.2021
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„Wohnmobil-Dinner“– so heißt das neue 
Konzept vieler Gastronomen in  

Pandemie-Zeiten. Dabei genießen Gäste 
das bestellte Essen im eigenen  

Wohnmobil auf den Parkplätzen vor den Lokalen

UNTERWEGS ZU HAUSE SEIN
Fast 25.000 Wohnwagen

sowie mehr als 80.000 Wohnmobile und 
Wohnvans wurden im Kalenderjahr

2021 in Deutschland neu zugelassen

14,1 Mio.
Umsatz bescherten 
Urlauber mit Wohn- 

mobil und Caravan der 
heimischen Wirtschaft  

im Jahr 2020. Das  
sind rund zwölf Prozent 

mehr als noch 2016

Quelle: Deutsches  
Wirtschaftswissenschaftliches Institut 

für Fremdenverkehr (dwif),  
Stand 30.11.2021

Beliebte Ziele in Deutschland

Wohnmobilisten erkunden die Heimat. 
Wohin die Camper besonders gerne reisen, 
zeigt der Blick auf die Umsätze in den 
einzelnen Regionen. So wurden die größten 
Erlöse 2020/21 an Mosel und Saar 
(24,9 Mio. Euro), an der Ostsee (16,3 Mio.), 
am Niederrhein (14,4 Mio.), in der 
Lüneburger Heide (13,3 Mio.) und im Allgäu 
(12,1 Mio.) erzielt. (Quelle: dwif)

ist bislang noch unklar. Am besten, Sie 
lassen die Gas-, Strom- und
Wasserleitungen in Ihrer Kundenwerk-
statt auf Herz und Nieren prüfen. 

Reifen & Bremsen: Sind die Reifen 
intakt? Ist das Profil noch tief genug? 
Wie viel Material ist noch auf  
den Bremsbelägen? Da Reifen und 

Bremsen essenziell wichtig für die 
Fahrsicherheit sind, sollten diese im 
Frühjahr gründlich gecheckt werden.

Auffahrkeile: Diese Kunststoff-Keile sorgen 
dafür, dass das Wohnmobil am Stehplatz 
gerade steht. Falls sie über den Winter 
spröde und brüchig geworden sind, sollten 
sie unbedingt ersetzt werden.
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Raus aus dem Alltag, rein ins Abenteuer: Immer mehr Familien entdecken  
das Nomadenleben auf Zeit! Was gefällt Eltern und Kindern am  

Camping-Urlaub? Das erfahren Sie auf dieser Seite. Plus viele wertvolle Tipps

  Camping mit  
Kind und Kegel 

Packen war noch nie so einfac
h: Mit 

der App „PackPoint“ erstellen
 Sie 

Reisepacklisten
 für die ganze Fa

milie!

Mit Kindern campen? Aber sicher! 

Frische Luft, Natur und jede Menge Freiheit – das sind  
für viele Familien gute Argumente, um mit Kids in den  
Camping-Urlaub zu starten. Während die Kleinen am 
Zielort schnell neue Spielkameraden finden, können sich 
Mama und Papa entspannt zurücklehnen und die Zeit zu 
zweit genießen. Besonders für Kleinkinder, die öfter mal 
im Urlaub fremdeln, bietet das Wohnmobil, der Wohnwa-
gen oder der Wohnvan einen prima Ersatz für das ge-
wohnte Zuhause – inklusive Lieblingsspielsachen und 
Schmusetuch versteht sich! Und falls die Stimmung oder 
das Wetter am Urlaubsort doch mal kippen, sind alle Sa-
chen fix verstaut und das große Familienabenteuer geht 
an einem anderen Ort einfach weiter.
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„Mit unseren drei Kids (zehn, sieben und vier 
Jahre alt) fühlen wir uns auf dem Camping-

Platz am wohlsten. Besonders praktisch ist 
es, wenn sich der Wohnwagen in direkter 

Nähe zum Strand befindet. So sind wir jeden 
Tag in nur wenigen Sekunden am Meer und 

verbringen ganz entspannte Urlaubstage. 
Und wenn die Kids abends schlafen, lauschen 

wir im Vorzelt dem Meeresrauschen.“
Judith W. Bastos, Offenburg

Sicher dank Isofix: 
Mit einem Klick 

werden die Kindersitze 
mit Isofix-Bügeln fest 

mit der Karosserie des 
Wohnmobils oder 

Wohnvans verbunden.

„Camping war für unsere Kinder immer das 
größte Abenteuer! Ich erinnere mich gerne an 
den Urlaub in Stubbenfelde auf Usedom  
zurück. Unsere Töchter waren damals zehn und  
14 Jahre alt – sie liebten die Freiheit und 
die Eigenständigkeit auf dem Camping-Platz und 

halfen gerne beim Einkaufen und Kochen mit.“ 
Sunisa Reisch, Nürnberg

„Wir verbringen mit unseren vier Enkeln (drei bis 
zehn Jahre alt) jedes Jahr eine Woche auf 

dem Camping-Platz. In der Regel dürfen die 
Kinder entscheiden, was wir unternehmen. 
Außerdem haben wir immer sehr viele 
Spiele an Bord. So sind alle glücklich und 
genießen die Zeit.“

Andreas Mock, Essen

So gelingt der Urlaub 
mit Kindern stressfrei

Entspannt ankommen 
Teilen Sie die Anreise in mehrere 
Teilstrecken auf und planen Sie 
flexible Pausen mit Bewegung ein. 
Legen Sie eventuell eine Über- 
nachtung ein oder reisen Sie, wenn 
die Kinder nachts schlafen.

Essen & Trinken stets griffbereit 
Kleine Snacks, die nicht kleben oder 
krümeln, sind unterwegs ein 
prima Zeitvertreib. Achten Sie auf 
Trinkflaschen mit auslauf- 
sicherem Sportlerverschluss.

Lieblingssachen für den Urlaub 
Je nach Alter des Kindes dürfen 
Schmusetuch, Bücher, Malsachen 
Computer- und Familienspiele auf 
der Reise nicht fehlen.

Kindertaugliche Camping-Plätze 
Kindgerechte Sanitäranlagen, 
beaufsichtigter Pool, Spiel- und 
Bolzplätze, Ferienprogramm und 
Animation, verkehrsberuhigte 
Stellplätze – viele Camping-Plätze 
sind auf die Bedürfnisse von 
Familien hervorragend abgestimmt.
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best days
The

are
spentwith

my Bürstner
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Thomas Schroeder
„Wir lieben unseren Bürstner 
Averso, egal ob es ans 
Meer oder in die Berge geht.“ 

Ingrid U. Fiete Platzek
„Der Urlaub in Frankreich an den  
Schlössern der Loire mit unserem Bürstner 
Elegance war einfach die ,Krönung‘.“

Alex Young
„Wenn man morgens mit einem fantastischen Blick aufs Meer 
aufsteht, dann hat man alles richtig gemacht!“ 

Doris Christine
„Am schönsten ist Camping gemeinsam 
mit unserem Hund.“

Simone Kinberger
„Unser erster Winter-Urlaub mit unserem Bürstner 
Harmony Line. Dieser Ausblick: einfach nur genial.“

Andrea Wittek
„Wir lieben Camping, weil man so 
flexibel ist und so viele Regionen 
und Orte erkunden kann.“

Klaus Lürtzener
„Schönstes Fahrzeug für mich.“

Ja Nina
„Camping bedeutet für mich,
viel Zeit mit der Familie an der 
frischen Luft zu verbringen.“

Mein Lieblings-Urlaubsmoment mit Bürstner: 

Mein Lieblings-Urlaubsmoment mit Bürstner: eine Auswahl der schönsten Fotos und 
eine Auswahl der schönsten Fotos und Kommentare aus unserer Facebook-Community 

Kommentare aus unserer Facebook-Community 

Schauen Sie auch mal vorbei! Schauen Sie auch mal vorbei! 
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Ein Zimmer, Küche, Bad – und das alles auf vier Rädern, bitte! Wie bei Bürstner 
aus einem leeren Fahrzeug ein vollausgestattetes Wohnmobil wird, haben 

wir uns in der Möbelproduktion im französischen Wissembourg angeschaut

Stück für Stück

Wohnfühlglück
zum

#01
ICONS

#01
ICONS
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Alles aus Holz
Jedes Möbelteil wird 

aus Sperrholz 
gefertigt. So bleibt 

es formstabil.

Bohren und sägen in einem Schritt:  Die Nesting-Anlage fräst die Einzelteile so aus, dass kaum  Verschnitt entsteht

Als große Platte kommt 
das Holz bei Bürstner an. 
Mit einer Ansaugvorrich-

tung positioniert Betty 
Albrecht die Platte auf der 
CNC-Fräsmaschine, bevor 

sie am Computer das 
Schnittprogramm startet

aben Sie sich schon einmal 
gefragt, aus wie vielen Holz-
bauteilen eigentlich die Ein-

richtung Ihres Wohnmobils besteht? Für 
Schubladen, Schränke, Türen und so wei-
ter kommt da einiges zusammen. Bei 
Bürstner Modellen können es je nach 
Fahrzeug bis zu 500 Teile sein! Seit 1976 
werden diese von Bürstner in einem eige-
nen Werk gefertigt.
Schon beim ersten Schritt in die Produk-
tionshalle im elsässischen Wissembourg 
(F) ist sofort klar, womit hier gearbeitet 
wird – selbst wenn man die Augen ver-
bunden hätte. Der Duft von frischem Sä-
gemehl liegt in der Luft und aus allen Rich-
tungen tönen kreischende Sägen, Fräsen 
und zischende Druckluftpistolen. Da ist 
ein Gehörschutz selbstverständlich Pflicht.
Frisch mit Ohrstöpseln ausgestattet, führt 
uns Produktionsleiter Bernard Linck durch 
die riesige Halle. Wer sich hier nicht aus-

kennt, könnte sich schnell verlaufen. 
Links und rechts sind die Wege mal mit 
riesigen Hightech-Maschinen gesäumt, 
mal mit kleineren Arbeitsplätzen für die 
manuelle Fertigung. Allein von den gro-
ßen CNC-Fräsmaschinen sind insgesamt 

sieben Stück im Werk verteilt. Aus einer 
einzigen Holzplatte fräsen diese soge-
nannten Nesting-Anlagen in einem Ar-
beitsschritt verschiedene Bauteile für die 
unterschiedlichsten Möbel. „Der Vorteil 
daran ist, dass wir die Anordnung der 
Einzelteile vorher am Computer so pla-
nen können, dass kaum Verschnitt 

H
Moderne Technik hilft dabei,

Ressourcen zu schonen 

und so effizient wie möglich zu arbeiten



entsteht. Die Fräse setzt dieses vor-
programmierte Schnittmuster dann vollau-
tomatisch um“, erklärt Bernard Linck.
Doch bei bestimmten Teilen und Formen 
kommt auch die modernste Technik an 
ihre Grenzen. „Vieles wird bei uns deshalb 
manuell gefertigt. Dabei handelt es sich 
meist um kleinere Stücke, die besondere 
Präzision erfordern. Zum Beispiel an der 
Bohr- und Fräsanlage, wo Löcher auf sehr 
schmalen Kanten platziert werden müs-
sen. Oder an der Bekantungsanlage: Hier 
versehen wir geschwungene Formteile 
von Hand mit einem Kantenabschluss, da 
die automatischen Durchlaufanlagen nur 
gerade Stücke bearbeiten können.“
Um sich auch für die Zukunft qualifizierte 
Mitarbeiter dafür zu sichern, bildet Bürst-
ner eigene Schreiner in Wissembourg aus. 

„Das Interesse der jüngeren Generationen 
geht dabei immer mehr in Richtung com-
puterbasierte Technologien und Maschi-
nen. Dennoch brauchen wir auch das tra-
ditionelle Handwerk. Wir sind also sehr 
darauf bedacht, uns diese Kompetenzen 
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Abgerundete Ecken und  organische Formen sorgen für eine gemütliche Atmosphäre im Wohnmobil. Dafür ist immer noch Handarbeit gefragt

Komplexere Arbeitsvorgänge, 
die die Maschinen nicht 

umsetzen können, erledigt André 
Klein an einer manuellen 

Bohr- und Fräsanlage. Hier zum 
Beispiel das Bohren von Löchern 

auf schmalen Kantenstücken

An der Bekantungsanlage 
versieht Pascal Ingold 
Schnittflächen mit einem 
Kantenband. Was 
übersteht, wird abgefräst 
und dann nochmals 
von Hand nachgearbeitet
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zu bewahren“, erklärt Werksleiter Michel 
Baumann. „Am wichtigsten ist aber, dass 
unsere Mitarbeiter Freude daran haben, 
was sie bei uns tun. So findet jeder seinen 
Platz, an dem er gern arbeitet.“ 
Weitere Möglichkeiten bietet da das in 
Wissembourg neu eingerichtete Produk­
tionsband für das Kompaktmodell Copa 

aus dem Segment Urban Vehicle. Wäh­
rend die meisten Einzelteile aus der Möbel­
produktion an die Produktionsbänder in 
Kehl verschickt werden, bleiben die Teile 
für den Copa im Elsass. Einen Hallenab­
schnitt weiter werden sie dort fertig zu­
sammengebaut und direkt in den Fahrzeu­
gen montiert. Dann steht dem Wohnglück 
der neuen Besitzer nichts mehr im Weg.

In der industriellen Produktion spielt

solides Handwerk  

nach wie vor eine wichtige Rolle
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In der Vorfertigung, direkt 
neben dem Produktionsband 
für den Copa, bauen Kollegen 
die Einzel teile zur fertigen 
Küche zusammen

Einbau: Zum 
Schluss wird 
die Küchen­ 
zeile in einem 
Stück ins 
Fahrzeug ver­
frachtet, 
festmontiert  
und mit der 
Elektrik 
verkabelt

Qualitätswächter
Als Werksleiter verantwortet Michel  
Baumann in Wissembourg sowohl die  
gesamte Möbelproduktion für Bürstner  
als auch die Produktionslinie für den Copa. 
Mit rund 30 Jahren Berufserfahrung als 
Holz ingenieur weiß er genau, wo rauf es  
für höchste Qualität ankommt.



Stolz auf   jedes einzelne Stück

André Klein, Pascal Ingold und Betty Al­
brecht kennen ihre Maschinen aus dem 
Effeff. Täglich produzieren sie mit ihnen 
neue Einzelteile für die nächsten Bürstner 
Modelle, die bald vom Band laufen. Im In­
terview erzählen sie, was sie an ihrer Ar­
beit besonders schätzen.

  Herr Klein, von Ihnen drei kennen Sie 
Bürstner am längsten. Wie sind Sie zu 
Ihrer Arbeit hier gekommen?
André Klein: Ich bin sozusagen ein Kind 
der ersten Stunde – auch wenn ich zwi­
schendurch verloren ging (lacht). Ich habe 
1979 schon meine Schreinerausbildung 
hier gemacht. Damals war Bürstner gera­
de mal seit drei Jahren in Wissembourg. 
Viele aus der Gegend waren noch skep­
tisch, ob sich das Werk halten würde. 
Aber siehe da, es wird hier immer noch 

Von den Mitarbeitern der Bürstner Möbelproduktion werden höchste 
Sorgfalt und Präzision gefordert. Denn jedes Holzteil – sei es noch so klein –

trägt am Ende dazu bei, neue Wohnmobil-Besitzer glücklich zu machen

gearbeitet. Und ich bin – nach vielen Jah­
ren bei einem Bau­ und Möbelschreiner – 
auch wieder zurückgekehrt. 

  Was ist es denn, das die Arbeit bei 
Bürstner so besonders macht?
Betty Albrecht: Für mich ist es vor allem 
das entgegengebrachte Vertrauen und 
die Wertschätzung. Meine Kompetenzen 
als gelernte Mechanikerin kann ich durch­
aus auch bei meiner Arbeit an der CNC­
Fräse nützlich einbringen, wenn die Ma­
schine mal irgendwo hakt. Es ist eine gute 
Zusammenarbeit auf Augenhöhe.
Pascal Ingold: Bürstner ist für mich fast 
wie ein zweites Zuhause. Mein Bruder hat 
schon hier gearbeitet und so bin ich nach 
meiner Ausbildung zum Elektromechani­
ker bei Bürstner an meinen ersten Job ge­
kommen. Als dann irgendwann das Be­

dürfnis nach einem Tapetenwechsel in 
mir aufkam, konnte ich problemlos in die 
Möbelproduktion wechseln. Das ist auch 
etwas Besonderes an Bürstner: Es wird 
einfach viel Wert darauf gelegt, dass sich 
jeder mit seinem Job wohlfühlt.

  Mit welchem Gefühl gehen Sie dann 
nach getaner Arbeit nach Hause?
André Klein: Es ist auf jeden Fall ein gutes 
Gefühl, weil man weiß, dass man solide 
Arbeit geleistet hat. Und sicherlich macht 
es einen auch stolz, wenn man hin und 
wieder darüber nachdenkt, etwas ge­
schaffen zu haben, was anderen Men­
schen Freude bringt.
Betty Albrecht: Das stimmt! Wenn ich ir­
gendwo auf der Straße einen Bürstner 
entdecke, denke ich manchmal: Da steckt 
ein Teil von mir drin.
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  Kennen Sie denn jedes Einzelteil, das 
verbaut wird, schon auswendig?
Pascal Ingold: Nein, dafür sind es einfach 
zu viele. Das ist aber auch besser so. Sonst 
würde man bei manchen Teilen vielleicht 
eher ein Auge zudrücken, wenn sie einen 
Kratzer haben und man aber weiß, dass 
sie nicht sichtbar verbaut werden. So et-
was kommt bei uns aber nicht vor.

  Welche Rolle spielt Qualität für Sie 
bei der Arbeit?
André Klein: Ich bin da noch von der alten 
Schule. Mir wurde als Lehrling damals im-
mer gesagt: „Gib dir bei deiner Arbeit ge-
nauso viel Mühe, als würdest du es für 
dich selbst bauen.“ Das ist noch bis heute 
mein Credo und beschreibt den allge-
mein gültigen Qualitätsanspruch bei 
Bürstner sehr treffend.

  Fahren Sie denn selbst mit dem 
Wohnmobil in den Urlaub?
Betty Albrecht: Nein, tatsächlich nicht. 
Da geht es mir wahrscheinlich wie den 
meisten Kollegen: Ich könnte einfach nie 
komplett abschalten. Allein aus dem 
Grund, weil ich immer das Bedürfnis hätte, 
jede Ecke genau zu inspizieren und nach-
zuschauen, ob alles richtig gemacht wur-
de. Eine Berufskrankheit (lacht).
Pascal Ingold: Gegen die bin ich zum 
Glück immun. Ich hatte schon ein eigenes 
Wohnmobil. Allerdings habe ich es wieder 
verkauft – es war halt kein Bürstner 
(lacht). Aber ich habe sicherlich schon 
zehn verschiedene Modelle von Bürstner 
ausprobiert. Vielleicht schaffe ich es eines 
Tages auch, mich auf eins festzulegen, um 
dann wieder ein eigenes zu ergattern.

Links: André Klein 
arbeitet hauptsächlich 

an der kleinen Bohr- 
und Fräsanlage.  

Mitte: Pascal Ingold ist 
für die manuelle 

Bekantung zuständig.  
Rechts: Betty Albrecht 

arbeitet an einer der 
großen CNC-Fräsen

Zwei Jahre dauert  
die traditionelle 

Ausbildung  
zum Schreiner  

bei Bürstner  
in Frankreich.
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Wir suchen:  
Berufseinsteiger!

Sie wollen praktische 
Erfahrungen sammeln 
und einen lebendigen 

Einblick bekommen? Wir 
haben freie Plätze für 
Praktikanten, Werk- 

studenten oder Bacheloranden 
und Masteranden.

Von den Besten lernen: 

Azubis bei Bürstner 

haben in jeder 
Abteilung 

einen Paten, der sie 

während dieser Z
eit 

unterstützt M

Egal, ob Lehre, duales Studium oder Praktikum – bei Bürstner gibt es 
viele Möglichkeiten zum Durchstarten. Lesen Sie selbst! 

      Die Ausbildung  
mit Wohlfühl-Faktor

ehr als zehn Ausbildungs-
plätze in verschiedenen Be-
reichen bietet Bürstner am 

Standort Kehl im Herbst 2022 an. Perso-
nalleiterin Annette Weiler erklärt im  
Interview, was Bürstner von anderen Aus-
bildungsbetrieben unterscheidet und wa-
rum dabei der Wohlfühlfaktor eine so gro-
ße Rolle spielt.

  Warum sollten junge Leute ihre Kar-
riere gerade bei Bürstner beginnen?
Annette Weiler: Weil wir hochwertige 
Fahrzeuge bauen und in der zukunfts-
sicheren Freizeitbranche tätig sind. Vom 
Polsterer und Näher in der Produktion 
über Logistiker und Industriekaufleute bis 
hin zu DHBW-Studenten – wir bilden breit 
über viele Abteilungen verteilt aus. So 
können wir uns viel Zeit für unseren  
Nachwuchs nehmen und Talente gezielt  
fördern. Außerdem haben wir eine  
große Lehrwerkstatt. Viele Bürstner  
Azubis machen nach ihrer Ausbildung bei 
uns Karriere.

  Wie sind die Aufstiegschancen bei 
Bürstner?
Annette Weiler: Grundsätzlich überneh-
men wir alle Auszubildenden. Das gibt 
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Ausbilderin  
Katharina Wunderle  

(2. Bild v. r.) 
unterstützt die 
jungen Talente 

 in der Lehrwerkstatt 
in Kehl bei der 

Herstellung ihrer 
Werkstücke 

Fit für den Beruf  
dank Lehrwerkstatt

Es wird gesägt, geschraubt und gefeilt:  
In den Lehrwerkstätten in Kehl und 
Wissembourg dürfen Bürstner Lehrlinge 
richtig Hand anlegen. Statt trockener 
Theorie geht es hier ums praktische Tun. 
Ausbilderin Katharina Wunderle erklärt: 

„Die jungen Leute lernen in einem 
geschützten Raum und unter fachlicher 
Anleitung den Umgang mit den Werk- 
zeugen und verschiedenen Materialien. 
Sie haben viel Zeit und Ruhe zu 
experimentieren.“ So hat beispielsweise 
Marco Ruggieri (3. Bild v. l.) eigenständig 
einen Nachttisch entworfen und 
diesen anschließend aus Holz gefertigt. 
Das macht nicht nur Spaß,  
sondern auch sichtlich stolz!

„Das Klima bei Bürstner ist sehr offen, wert-schätzend und fair. Bei vielen Aufgaben ist meine Eigeninitiative gefragt – das gefällt mir, da kann ich mich selbst ausprobieren“

den jungen Menschen Sicherheit. Und da-
nach liegt es natürlich am Engagement 
eines jeden Einzelnen, was er daraus 
macht. Wir haben viele interne Karriere-
wege: Von der Industriekauffrau zur  
Innendienstleitung in wenigen Jahren – 
das ist da nur ein Beispiel.

  Was unterscheidet Bürstner von an-
deren Arbeitgebern?
Annette Weiler: Unser Wohlfühlfaktor. 
Wir bauen Fahrzeuge, in denen sich die 
Menschen unterwegs wohlfühlen. Den 
gleichen Anspruch stellen wir auch an 
unseren Arbeitsalltag: fairer Umgang  
miteinander, gutes Betriebsklima, persön-
liche Förderung. Das sind viele Faktoren, 
um sich im Job wohlzufühlen. 

  Warum investieren Sie so viel Zeit 
und Mühe in Ihren Nachwuchs?
Annette Weiler: Das hat mehrere Gründe. 
Einerseits wollen wir mit diesem Engage-
ment langfristig unseren Personalbedarf 
an Fach- und Führungskräften aus der  
Region decken. Andererseits wollen wir 
eine qualitativ hochwertige Produktion 
und Vermarktung unserer Fahrzeuge  
sicherstellen. Insgesamt ist das ein gutes 
Stück Zukunftssicherung für Bürstner. 

Isabel Lamprecht
studiert „International Business“ an 

der Dualen Hochschule Baden- 
Württemberg in Villingen-Schwen-

ningen und arbeitet in  
den Praxisphasen bei Bürstner.
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10 kg CO2
speichert ein Baum 

im Durchschnitt pro Jahr
Quelle: WOHNmobil  

für Klimaschutz

Camper und Umweltschützer 
aus Leidenschaft

Zehn naturbegeisterte Wohnmobilfahrer 
gründeten 2019 den Verein „WOHNmobil für 
Klimaschutz e. V.“. Der Mitgliedsbeitrag  
richtet sich nach den jährlich gefahrenen 
Kilometern und beträgt maximal  
100 Euro. Mit dem Geld wurden schon  
mehr als 2.000 klimarobuste 
Bäume in Deutschland gepflanzt.

Bäume pflanzen,  

Natur schützen
Unsere Wälder sind ein wichtiger Lebensraum und ein 

wertvoller CO2-Speicher: Als Fördermitglied des 
Vereins „WOHNmobil für Klimaschutz“ leistet Bürstner 

einen Beitrag zum Erhalt der heimischen Wälder.
Im November 2021 fand erstmals eine gemeinsame 

Baumpflanzaktion im Korker Wald bei Kehl statt

1 Cent
pro gefahrenem 

Kilometer spenden 
die Mitglieder  

von „WOHNmobil für 
Klimaschutz“ 
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it kräftigen Spatensti-
chen und beherzten 
Handgriffen pflanzten 

mehr als 30 Freiwillige Ende November 
vergangenen Jahres 600 Jungbäume im 
Korker Wald in der Nähe von Kehl. Vier 
Stunden arbeiteten Mitglieder des Vereins 

„WOHNmobil für Klimaschutz“, Mitarbeiter 
von Bürstner, Vertreter der Waldjugend 
Kappelrodeck und der Revier-Förster Mar-
kus Gutmann Hand in Hand. Sie pflanzten 
Baumgruppen von fünf Eichen mit 15 drum 
herum angeordneten Schutzbäumen wie 
Buchen und Ulmen. „Durch die Grundwas-
serveränderung und die Sonnenstrahlung 
kommen unsere Bäume an ihre Vitalitäts-

grenze“, erklärt Markus Gutmann. „Die 
Jungpflanzen sind resistenter als die alten 
Bäume, da sie von Anfang an mit den aktu-

ellen klimatischen Bedingungen konfron-
tiert werden.“ Bürstner ist bereits seit 
2019  Fördermitglied bei „WOHNmobil für 
Klimaschutz“ und spendete 300 der Jung-
bäume für die Baumpflanzaktion. 

M
Unser Einsatz für den

Naturschutz  

fängt vor der Haustür an

Engagierte Zweierteams nahmen 

sich der Jungbäume an

600 
Bäume

wurden im November 
2021 im Korker 
Wald gepflanzt

Gemeinsam anpacke
n, um die 

Wälder in d
er Region zu

 erhalten
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Praktische 
Außendusche
Was für eine Wohltat, wenn 
man sich nach dem Strand­
besuch das Salz von der Haut 
waschen kann oder matschige 
Wanderschuhe kurz ab braust, 
bevor man wieder ins 
Fahr zeug steigt. Dafür lässt 
sich der Copa optional  
mit einer Außendusche  
und weiteren praktischen 
Original­Teilen und  
Zubehör ausstatten.

Bett mit Aussicht

Mit dem aufstellbaren Panorama­
schlafdach des Urban Vehicle Copa 
gewinnen Sie nicht nur jede Menge 
Platz, sondern auch eine herrliche 
Aussicht! Der gesamte vordere 
Bereich des Zeltbalgs kann geöffnet 
werden. So wird die bequeme 
Liegefläche zur Aussichtsplattform. 

79 %
der Deutschen 

schätzen am Campen 
vor allem die 

Nähe zur Natur 

Quelle: Umfrage ADAC Online 
Reisevertrieb GmbH

Bürstner wächst

Um der steigenden Nachfrage nach 
Wohnmobilen gerecht zu werden, 
hat Bürstner die Produktionsflächen 
an seinem Standort im Kehler 
Rheinhafen erweitert. Kernstück ist 
eine neue Produktions­ und Logistik­ 
halle, in der mittelgroße und 
kleine Wohnmobile gebaut werden.

Alle Infos zum  
Copa 4x4 gibt es 

online auf der 
Bürstner Website



Lineo – neuer Wohnvan auf Ford-Basis 

Wer auf der Suche nach einem multifunktionalen 
Fahrzeug für Freizeit und Alltag ist, wird mit dem Lineo 
fündig – dem ersten Bürstner Wohnvan auf Basis 
des Ford Transit Custom. Der Grundriss C 590 verfügt 
über Küchenzeile und Bad sowie ein Quer-Heckbett. 
buerstner.com/lineo
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EXTRALANGER COPA C 530 MIT BAD
Der beliebte Copa bekommt einen 
„großen Bruder“. Im 30 Zentimeter 

längeren Grundriss C 530 gibt es zum
ersten Mal ein Bad mit Toilette, 

Waschbecken und Dusche. Das nach
hinten zu öffnende Schlafdach 

sorgt für eine komfortable Stehhöhe. 

Copa 4x4 bietet noch mehr Freiheit

Mit seinen kompakten Maßen ist der Copa  
ein Allrounder für fast jedes Terrain – der jetzt noch 
flexibler ist. Denn ab sofort ist das Urban Vehicle 
auch als Allroad-Modell mit zuschaltbarem  
4x4-Antrieb erhältlich. Egal, ob es über Matsch, 
Schnee oder an entlegenere Orte geht: Der Copa 4x4 
bringt alle Mit fahrer sicher und zuverlässig ans 
Ziel und ist optional mit bis zu sechs Sitzen verfügbar.

Der Allrad- 
Antrieb kann 

permanent 
oder nur bei 

Bedarf 
zugeschaltet 

werden 
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Ross’ und Pauls Top 31 Das große Bad mit Dusche 2 Die drehbaren Fahrer- und Beifahrersitze3 Die Küche

chlagerstar Ross Antony  
und Ehemann Paul Reeves 
tourten mit dem Bürstner  

Limited T zwei Monate durch Deutsch-
land. Die Künstler nutzten das Wohnmo-
bil als komfortables Backstagefahrzeug 
für ihre Promotiontouren und Shows, aber 
auch für einen Urlaub im Münsterland, ge-
meinsam mit Hündchen Aura. 

  Ross und Paul, wart ihr das erste Mal 
in einem Wohnmobil unterwegs?
Paul: Wir kennen Wohnmobile aus unse-
rer Kindheit. Aber heute sind sie viel be-
quemer, ja geradezu luxuriös – wie ein 
rollendes Hotelzimmer.
Ross: Für mich ist das Bürstner Wohnmo-
bil mein kleines Zuhause geworden.

  Wie lange wart ihr auf Tour?
Ross: Über vier Wochen. Ich war auf Pro-
motiontour für meinen „Spiegel“-Best-
seller „Gute Laune glänzt und glitzert“. 
Wir haben einfach vor den Studios ge-
parkt und ich konnte mich in Ruhe auf die 

S

Ross Antony

Gute Laune …
… auf vier Rädern: Ross Antony 

war mit Ehemann Paul im 
Bürstner Limited T auf Tour durch 

ganz Deutschland

Paul Reeves

Vielfach ausgezeichneter 
englischer Opernsänger. 
Gemeinsam mit Ross An-
tony kombiniert er Pop 
und Oper zu Cross-over 
mit Auftritten bei Festi-
vals und TV-Shows.



Sendung vorbereiten und bin dann ein-
fach zu Fuß ans Set. Das war toll.

  Was hat euch am Bürstner Limited T 
am besten gefallen?
Paul: Die Küche ist toll! Wir lieben als Eng-
länder „Teatime“. Die konnten wir, egal wo, 
abhalten. Ob am Autobahnrastplatz oder 

beim MDR in Leipzig. Ein schwarzer Tee 
mit Milch war immer um die Ecke!

  Ihr seid auch in den Urlaub gefahren?
Ross: Ja! Wir haben unsere Heimat NRW 
erkundet. Ich mochte es, dass wir unsere 
Privatsphäre hatten. Aber es gibt auch 
eine tolle Wohnmobil-Community. Man 
kommt überall sofort ins Gespräch.

Nicht vergessen:

+  Picknick-Ausrüstung

+  Fußmatte für Schuhe

+  Geschirrspülmittel

+  Küchenpapier

„Unser Wohnmobil war ein kleines Raumwunder und richtig luxuriös“
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Urlaub im Bürstner heißt:

Zeit haben für uns, 
ganz ohne Stress

Ross Antony

Deutsch-britischer Enter- 
tainer und Schlagerstar. 
2001–2006 Mitglied der 
Band Bro’Sis. Verheiratet 
mit dem Opernsänger  
Paul Reeves. Das Paar 
lebt in Siegburg.



Sie packen Ihren Wohnwagen und starten Ihre Entdeckungsreise.
Es bieten sich viele schöne Gelegenheiten, die Fahrt zu unterbrechen
und den Moment zu genießen. Erleben Sie das gute Gefühl, mit einem
Bürstner unterwegs zu sein. Bürstner. Mein Lieblingsort. Überall.

www.buerstner.com

WOHNFÜHLEN

Mein Lieblingsort. Überall.


